
Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 22=42 (1876)

Heft: 12

Rubrik: Verschiedenes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


100 - r

©djlfefslldj bitten wir ©le, ble an ©le jurüifgelangtcit, mft
Unterfdjrlftcn ocrfefjcncn Sremplare ber eingäbe balb möglidjP
an £>errn Dberftlieutenant Ä u It n In S t c t gelangen ju laffen,
bamtt wir tiefelben bem Ijoben Suttbc«ratbe »uftelten fönnen,
unb erfudjen ©ie, faH« ©le tritt unferen Seftrebungen etntg
geben, benfelben Im 3nterrfje unferer Slimce 3bre Untcrflüfjung
jujuioenbcn unb möglidjft Sotfdjub leiften ju wollen. (Unter«
fdjrlften wie oben.)

SS exf dj icb cn eg.
— (©eneralität u. DffijferSforp« in De fte r«

tetdj, granfreidj, ©eutfdjlanb unb Dtufjlant.)
S)tadj bem öfterreidjifdjen ©djcmattSmu« für ba« 3aljr 1876 bc<

PtJt DePerreidj Im aftioen ©lenfte 208 ©eneräle, für granfreieb.
weist ber „©peetateur SKIlftafre" au« 325 ©eneräle, für ©eutfdj«
tanb 296 ©eneräle. SRuplanb jätjtt 336 ©encrale. e« Petit
pd) bfcfemnadj für Deftctrcfdj ta« ttefnfte Sertjältnlfj bicr bar.
Sin Dfpjieten fübrt Deftcrrctdj fm aftioen ©tanbe 13,644, bet
„oerglcldjenben ©arftettung ber SBebrocrtjältnlffc in (Suropa"
(SBien 1874) nadj; granfreidj 25,103, ©eutfdjlanb 18,887,
SRuplanb 25,652, wa« abermal« im Serglcfctje jum Sräfenjftanb
ber Slvmee für Oefterreidj ben gerfngftcn Srojentfaf; nadjwefst.
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K ata lo n e gratis.

QrelT 3fft|R & fte.,
Sßuc||anbtung in 3üridj.

Durch jede Buchhandlung zu beziehen.
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Neue SubsJcription auf die
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360 Büdertafdn und Karten.

Heftansgabe:
240 wöchentliche Lieferungen & 5 Sgr.

Bandansgabe:
30 broch. Halbbände 4 1 Thlr. 10 Sgr.
15 Leinwandbände..43- 5 -
15 Haüfratmbändt ä 3 - 10 -

Bibliographisches Institut
in IMpxia (vormalt Hildburghauten).

Bis jetzt sind 5 Bände erschienen (A bis Eleganz).

lilitair- & Schiess-Stand-Scheiben
liefert am besten und billigsten

Gustav Kühn, Äfl£Ä.
Preiscourante gratis und franco.

für

Uniformen nnfc ^Uwüflnnjen
ber

cibBCttiiffifdjcn Strmee
(H-374-Y)

öon

Mohr W Speyer
185 D Schwanengasse BCTÜ 185D Kue des Oygnes

gtöe bei; ^ttttbesgafle.

beefjren wir un§, ergebenft mitjutfjeilen, bap mir burd) bie aupaotbentlidje Slufnaljme, roetdje unfere gabrifate in

ber ganjen ©djroeij gefunben, SBeranlaffung genommen Ijaben, unter fjeutigem SEage eine giliale fjietfetbft

e^manengaffe nx. 185D, I. ^tage,
ju eröffnen.

3nbem roir Bitten, aüe Slufträge üon jefct ab an oBigc Slbreffe rieten ju rootten, bemerfen nodj, bafj unfere

SBertretet fämmtlidje SffiaffenBlä^e ber ©djroeij regelmäßig befudjen roerben.

SBern, ben 18. SKärj' 1876. §odjadjtung8eot[ft

Mohr Sc Speyer.

100 -
Schließlich bitten wir Sie, die a» Sie zurückgelangten, mit

Unterschriften versehenen Eremplare der Eingabe bald möglichst
an Herrn Oberstlieutenant Kuhn tn B t el gelangen zu lassen,
damit wir dieselben dem hvben Bundeêrathe zustellen könncn,
und ersuchen Sie, falls Sie mit unseren Bestrebungen etntg
gehen, denselben im Interesse unserer Aimee Ibre Unterstützung
zuzuwenden und möglichst Vorschub leisten zu wollcn.
(Unterschriften wie oben.)

Verschiedenes.
— (Generalität u. Offizierskorps in Oe stc r-

retch, Frankreich, Deutschland und Rußland.)
Nach dem österreichischen Schematismus für das Jahr 1876
besitzt Oesterreich im akiiven Dicnste 203 Generale, für Frankreich
weist der .Spectateur Militaire" aus 325 Generale, für Deutschland

236 Generale. Rußland zählt 336 Gcncralc. E« stellt
sich dtesemnach für Oesterreich das kleinste Verhältniß hier dar.
?!n Offizieren führ, Oestcrrctch im aktiven Stande 13,614, dcr
.vergleichenden Darstellung der Webrverhciltnisse in Europa"
iWien 1874) nach; Frankreich 25,103, Deutschland 18,837,
Rußland 2d,6s2, was abermals Im Vergleiche zum Präsenzstand
dcr Armee für Oesterreich den geringsten Prozentsatz nachweist.

grosses Mer
von

Wilitärliteratur
und

Cat a lo g e gratis.

Hrelk IM Eie.,
Buchhandlung in Zürich.

Huren jsàs SueKnunàlung ?u bsiîenen.

5??
Asus t?«bs^oê«m Me/ lÄS

mit

Lknàuusszado:
so d>o«K. S>»Sânck« à z ZÄZr. /S Sgv.

/««««aNkASKk.. à S » ö >

7S Sa»/»»«Mn<k« à S - /e? »

lZ!s let^t sinck S SSnets srgcnisnen (K d!8 klegsnz).

lilîtaîi-- ^ 8cIiÎ688-8taiic!-8o!i6ib6>i
lietsrt am besten unà idllli-Men

Grste JabriK
für

Uniformen und Ausrüstungen
der

eidgenössischen Armee
(L-374-V)

von

185^ 8oIi^Äii6iiAa88lz VSriR 185^ Rus às« Oz^nsZ
Ecke der Mndesgasse.

Wnem höht» GfßMwKorPS der tîdSènôssischttt Irmtt
beehren wir uns, ergebenst mitzutheilen, daß wir durch die außerordentliche Aufnahme, welche unsere Fabrikate in

der ganzen Schwciz gefunden, Veranlassung genommen haben, unter heutigem Tage eine Filiale Hierselbst

Schwanengaffe Nr. 185°, I. Etage,
zu eröffnen.

Indem wir bitten, alle Aufträge von jetzt ab an obigc Adresse richten zu wollcn, bemerken noch, daß unsere

Vertreter sämmtliche Waffenplätze der Schweiz regelmäßig besuchen werden.

Bern, den 18. März 1876. Hochachtungsvollst

IttoKr Ss Speyer.
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